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P R E S S E I N F O R M A T I O N 
der Sto SE & Co. KGaA, Stühlingen 

 

 Sto-Konzern wächst im Geschäftsjahr 2018 trotz erheblich 
negativer Währungseinflüsse  

 Umsatz im Konzern nimmt aus eigener Kraft um 4,3 % auf 
1.332,4 Mio. EUR zu  

 Konzern-EBIT verringert sich durch deutliche Kostensteige-
rungen in der Beschaffung um 2,5 % auf 81,9 Mio. EUR 

 Konzernbelegschaft wurde leicht um 25 auf 5.333 Mitarbeiter 
erhöht 

 Ausschüttungskontinuität: Dividende von 0,31 EUR je Kom-
manditvorzugs- und 0,25 EUR je Kommanditstammaktie plus 
Sonderbonus von 3,78 EUR je Aktie  

 Ausblick 2019: Umsatzplus von 4,1 % auf rund 1.387 Mio. 
EUR und EBIT von 81 Mio. EUR bis 91 Mio. EUR erwartet 

 

Stühlingen, 30. April 2019 – Die Sto SE & Co. KGaA, konnte im Ge-

schäftsjahr 2018 aus eigener Kraft wachsen. Der Konzernumsatz 

des international bedeutenden Herstellers von Produkten und Syste-

men für Gebäudebeschichtungen erhöhte sich gegenüber dem Vor-

jahr um 4,3 % auf 1.332,4 Mio. EUR (Vorjahr: 1.277,4 Mio. EUR). 

Ohne die negativen Währungseinflüsse, die sich im Berichtsjahr auf -

15,3 Mio. EUR summierten, belief sich das organische Wachstum 

auf 5,5 %.  

Im Inland stieg der Konzernumsatz 2018 um 5,9 % auf 596,0 Mio. 

EUR (Vorjahr: 562,8 Mio. EUR) und im Ausland um 3,1 % auf 736,4 

Mio. EUR (Vorjahr: 714,6 Mio. EUR). Insbesondere die umsatzgene-

rierenden Wachstumsinitiativen, die seit 2017 im Rahmen des Pro-

gramms New Balance umgesetzt wurden, zeigten im Berichtsjahr po-

sitive Effekte. Dazu gehören vor allem mittel- und langfristig 
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angelegte Maßnahmen, beispielsweise zur Verbesserung der Ver-

triebseffizienz. Zudem profitierte Sto von der Diversifizierung des 

Produktprogramms, das konsequent auf Wachstumsfelder ausge-

richtet wird. Als Weltmarktführer für Wärmedämm-Verbundsysteme 

konnte Sto trotz der weiterhin schwierigen Rahmenbedingungen 

Marktanteile dazugewinnen und den Umsatz im Kerngeschäft Fassa-

densysteme steigern.  

Das Konzern-EBIT lag im Berichtsjahr bei 81,9 Mio. EUR und damit 

2,5 % unter dem 2017er Wert (Vorjahr: 84,0 Mio. EUR). Hauptgrund 

waren die im gesamten Jahresverlauf anhaltenden, enormen Kosten-

steigerungen in der Beschaffung, die nicht vollständig durch die 

vorgenommenen Verkaufspreiserhöhungen kompensiert werden 

konnten. Das Vorsteuerergebnis EBT verringerte sich auf 80,2 Mio. 

EUR (Vorjahr: 82,2 Mio. EUR) und die Umsatzrendite auf 6,0 % 

(Vorjahr: 6,4 %). Der Konzernjahresüberschuss ging von 55,8 Mio. 

EUR im Vorjahr auf 53,8 Mio. EUR zurück, und die Renditekennziffer 

ROCE von 16,1 % auf 15,6 %. 

Die Finanz- und Vermögenslage im Sto-Konzern, der am Jahres-

ende weltweit 5.333 Mitarbeiter (31.12.2017: 5.308) beschäftigte, 

war weiterhin solide: Die Eigenkapitalquote erhöhte sich auf 60,9 % 

(31.12.2017: 60,1 %) und der Bestand an liquiden Mitteln auf 105,3 

Mio. EUR (31.12.2017: 84,4 Mio. EUR). Das Nettofinanzguthaben 

nach Berücksichtigung von Finanzschulden lag am 31.12.2018 bei 

90,5 Mio. EUR (31.12.2017: 72,6 Mio. EUR). Der Cashflow aus lau-

fender Geschäftstätigkeit belief sich auf 80,7 Mio. EUR (Vorjahr: 86,5 

Mio. EUR). 

In der Muttergesellschaft Sto SE & Co. KGaA lag der Jahresüber-

schuss 2018 bei 40,8 Mio. EUR (Vorjahr: 45,8 Mio. EUR). Der 
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Vorstand der persönlich haftenden Gesellschafterin STO Manage-

ment SE und der Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung der 

Sto SE & Co. KGaA am 19. Juni 2019 wie vorab gemeldet vorschla-

gen, eine unveränderte Basisdividende von 0,31 EUR je Komman-

ditvorzugs- und 0,25 EUR je Kommanditstammaktie sowie einen 

ebenfalls unveränderten Sonderbonus von jeweils 3,78 EUR je Ak-

tie auszuzahlen.  

Der Start in die laufende Berichtsperiode verlief bedingt durch die 

im Vergleich zum Vorjahr sehr günstige Witterung erfreulich. 

Insgesamt lag der Konzernumsatz in den ersten drei Monaten 2019 

deshalb über den saisontypischen Erwartungen. 

Für das Gesamtjahr 2019 erwartet Sto beim Konzernumsatz einen 

Zuwachs um 4,1 % auf rund 1.387 Mio. EUR. Das operative 

Konzernergebnis EBIT wird aus heutiger Sicht 81 Mio. EUR bis 91 

Mio. EUR erreichen.  

Der gesamte Geschäftsbericht 2018 steht auf www.sto.de unter der 
Rubrik „Unternehmen“ im Bereich „Investor Relations“ zum Down-
load zur Verfügung. 

 

Die Sto SE & Co. KGaA ist einer der international bedeutenden Hersteller von Produkten 
und Systemen für Gebäudebeschichtungen. Führend ist das Unternehmen im Geschäftsfeld 
Wärmedämm-Verbundsysteme. Zum Kernsortiment gehören außerdem hochwertige Fassa-
denelemente sowie Putze und Farben, die sowohl für den Außenbereich als auch für das In-
nere von Gebäuden angeboten werden. Weitere Schwerpunkte sind die Bereiche Betonin-
standsetzung / Bodenbeschichtungen, Akustik- und vorgehängte Fassadensysteme. 
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